
    1 

 
 
 

SPEEDSTER EXPRESS 

Sonntag, den 02.August  Die offizielle Zeitung des dsv-jugend-Camps  Nr. 15 
 
 
 
 

Vorläufe im Schwimmen-01.August 
 
Mit einer kleinen Gruppe von 14 Teilnehmern zogen wir mal wieder in 
aller Frühe los, um mit unseren Anfeuerungsrufen dafür zu sorgen, 
dass alle deutschen Schwimmer ins Finale oder Halbfinale kommen, 
allerdings mussten wir auf diese ersteinmal lange warten. Da die kur-
zen Sprintstrecken auf dem Programm standen, gab es etliche Vorläu-
fe, bei denen sogar unsere Teilis die Zeiten geschafft bzw. unterboten 
hätten. Auch passierten mehrere Fehlstarts, die den Wettkampf immer 
wieder verzögerten. Aber davon ließen wir uns natürlich nicht in un-
serem Willen, Gas zu geben, abhalten. Als Britta Steffen dann endlich 
im letzten Lauf über 50m Freistil antrat, konnten wir endlich mit un-
serem Klappern, Fahnen-schwenken und Rufen loslegen. Und auch 
wenn sie „ nur“  als vierte anschlug, qualifizierte sie sich sicher fürs 
Halbfinale am Abend, bei denen dann unsere „ Abend-Crew“  dafür 
sorgt, dass es auch noch ins Finale geht. Für eine kleine Überra-
schung sorgte einen Wettkampf später Kerstin Vogel, als sie als 
sechste über 50m Brust weiterkam. Carolin Ruhnau dagegen schaffte 
die Qualifikation über dieselbe Strecke leider nicht. Als nächstes tra-
ten Helge Meeuw und Thomas Rupprath über 50m Rücken an und 
schafften als sechster und dreizehnter ebenso den Sprung ins Halbfi-
nale. Als Highlight wartete dann der Vorlauf der 4x100m Lagen –
Staffel der Damen auf uns. Nachdem Daniela Samulski nach Rücken 
als Erste übergab, holten die anderen Nationen wieder auf und so 
qualifizierten sich unsere Mädels insgesamt als dritte fürs Finale. Da-
nach folgten nur noch die 1500m Freistil der Männer. Auch wenn 
diese ohne deutsche Beteiligung stattfanden, wir aber als höfliche 
Fans das Stadion nicht mitten im Wettkampf verlassen wollten, sahen 
wir uns alle fünf Läufe an. Allerdings zogen diese sich in der brüten-
den Mittagshitze scheinbar endlos, sodass am Ende doch alle 
schnellstens in den Schatten wollten. Erschöpft, aber zufrieden mit 
den deutschen Ergebnissen, kehrten wir dann ins Camp zurück, natür-
lich in der Hoffnung, dass die Schwimmer am Abend ihre Leistungen 
bestätigen können. 
 
 
 
 

Wetter: 
 
Heute/ Today/ Aujourd’ hui 

 30-33°C 
 
Montag/Monday/Lundi 

 32-34°C 
 
Dienstag/Tuesday/Mardi 

                       34-35 °C 
 
 

News: 
 

- Bitte KOFFER PACKEN! 
 
- Drei Anis feiern Ge-

burtstag, Vicky, Lena, 
und Ilka J Happy 
Birthday! 

 
- Herzliche und liebe 

Grüße an mein Paten-
zelt Nummer 16. Ihr 
seid das coolste Zelt 
und ich bin sehr gerne 
euer Pate YangJ 
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Finale im Schwimmen-01.August
 
Nach den üblichen 2 h Fahrt trafen wir 
uns mit den Leuten, die noch im Vatikan 
gewesen waren, bei dem Mussolini-
Obelisken. Obwohl wir nur eine kleine 
Gruppe waren, zogen wir enthusiastisch 
ins Stadion ein. Dummerweise wurde un-
sere kleine Gruppe auch noch getrennt 
und auf  2 Blöcke verteilt. Nach einigen 
ereignislosen Finalläufen brachten wir 
Helge Meeuw über 50m Rücken und Britta 
Steffen über 50m Freistil  mit unseren 
Anfeuerungsrufen sicher ins Finale. High-
light des Abends waren außerdem die 
100m Schmetterling, bei denen sich Mi-
chael Phelps seinen Weltrekord zurückero-
berte in einer Zeit von 49,85, und natür-
lich die 4x 100m Lagen-Staffel der Frauen. 
Dort konnten sich die Deutschen hinter 

China  und Australien die Bronzemedaille 
sichern. Vor dem Schwimmbad konnten 
dann einige von uns einen Blick auf  
 
 
Michael Phelps`Mutter erhaschen, die uns 
freudig zuwinkte. Alles in allem war es ein 
sowohl spannender, als auch erfolgreicher 
Abend. Allerdings wünschen wir uns für 
morgen von allen Teilnehmern noch mehr 
Engagement und Enthusiasmus. 
 
Felix Karst, Marc Rogowski, Kim Trabandt 
(Zelt 18) 

 

 
 

 
Zu spät erwacht…  

 
Gestern ging es für uns drei Mädels zum 
entscheidenden Spiel der deutschen 
Wasserball-Mannschaft der Herren. Es 
wurde gegen Ungarn um Platz 5 ge 
spielt. Alleine unter 200 gegnerischen 
Fans, machten wir lautstark auf uns 
aufmerksam, um unsere Jungs anzufeu-
ern. Das bemerkte auch der Kameramann  

 
und brachte uns gleich mehrmals als 
Sieger des Fan Contests auf die Lein-

wand. Die ersten zwei Tore gingen leider 
an UngarnL. Aber wir mussten nicht 
lange warten um ,,unser“  erstes Tor zu 
bejubelnJ (Marc Politze #6). Trotz meh-
reren angriffen auf das gegnerische Tor 
lagen wir nach den ersten 8 Minuten 3 
Tore im Rückstand. Leider konnte in dem 
folgenden Viertel nur die ungarischen-
fans ein Tor ihrer Mannschaft feiern. Da 
unsere Deutschen das Tor des öfteren 
verfehlten, stattdessen Werbeschilder, 
Torpfosten und einen Kameramann ab-
schossen. Es gelang den Jungs nicht ein 
Tor, trotz fehlenden Torwarts bei den 
Ungarn (Zeitstrafe durch Foul) zu erzie-
len, weil eine Mauer bestehend aus drei 
ungarischen Feldspielern das Tor ver-
sperrten. Zwischenstand 7 zu 1 für Un-
garn. Nach dem Wechsel des Torwarts 
(Alexander Tchigir #1; Roger Kong #13) 
ging es für uns Aufwärts. Julian Real #3 
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warf das 2te Tor. Marc Politze #6 hat im 
Verlauf des letzten Viertels noch weitere 
2 Tore erzielt. Auch über ein Tor von 
Moritz Oeler #10 und Marko Savic #4 
konnten wir uns freuen. Trotz guter Leis-
tung unseres neu eingewechselten Tor-
warts, der 2 Freiwürfe hielt mussten wir 
uns dann doch am Ende den Ungarn mit 

6 zu 9 geschlagen geben. Es wurde ein 
guter 6ter Platz und das Ziel unter den 
ersten 8 zu sein, erreicht. 

 
  Andrea Ackerschott, Vanessa &  
  Melina Mendritzki  
( Zelt 16)

 
 
 

Ausflug zum Vatikan 
 
Gestern war es noch einmal soweit, die 
letzte Gruppe Teilis zog mit ihren Anis los, 
um dem Papst einen „ Besuch“  abzustat-
ten. Auf dem Petersplatz angekommen, 
wurde auch schon die lange Schlange vor 
dem Petersdom in Angriff genommen, um 
auf eine Reise in die Geschichte des Vati-
kan zu machen. Nach einem sehr interes-
santen Kulturprogramm im Petersdom, 

wurde zuerst einmal ein erfrischendes Eis 
gegessen, um mit voller Energie die En-
gelsburg zu erobern. Die Sieger wurden 
mit einem fantastischen Blick über Rom 
belohnt! 
Müde und erschöpft von einem langen 
aber schönen Tag, machten sich alle wie-
der auf den Weg zurück ins Camp. 
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Britta-Song 
Britta Song 
Melodie: Hänschen Klein 
 
Brittalein sprang allein  
in den kalten Pool hinein 
 
Brill(e) und Kapp(e)  
steht ihr gut 
wir sind frohen Mut  
 
Aber ihr andern 
weint nicht sehr  
die Britta hat´s oft schwer  
 

Doch sie schwimmt  
ganz geschwinnt 
uuuuund gewinnt. 
 
Bronz(e) und Silber steh´n ihr gut  
doch vor Gold ziehen wir den Hut 
mach so weiter  
immer heiter 
und bleib unser Titelhalter 
 
 
Andrea, Melina, Vanessa J 

 

 
Unser Ani-Team 

 
Hallo ich bin Annika, komme aus Hamburg und bin noch Schülerin. 
Arbeite aber nebenbei als Kellnerin und Trainerin im AMTV-FTV Ham-
burg. Hab bis jetzt hauptsächlich den kreativen Teil übernommen und 
hoffe, dass es euch mit mir gefallen hat. Ich hab leider kein Zelt zuge-
teilt bekommen, aber hatte trotzdem mit einer Menge Teilis großen 
Spaß gehabt; ihr wisst sicher wenn ihr gemeint seid J! Hoffe natürlich 
ihr habt noch eine Menge Spaß und eine schöne Zeit.  

 
Liebe Grüße Annika.   

 
Salut! 
Ich heiße Dorothée und bin 27 Jahre alt. 
Mein anderes Leben ohne gelbes T-Shirt 
spielt sich in Köln ab, wo ich Jura studie-
re. Gerade vor dem Camp hab’  ich den 
schriftlichen Teil des 1. Staatsexamens 
hinter mich gebracht. Aufgewachsen bin 
ich im schönen Süddeutschland (Kehl am 
Rhein) in einer deutsch-französischen 
Familie zusammen mit meinem Bruder 
Dominik. Hier im Camp sind wir die Paten 
der französischen Zelte. 

Als Ani bin ich dabei, weil mir selbst in-
ternationale Jugendcamps, ob in Peru 
oder Alaska, als Teilnehmer richtig gut 
gefallen haben. Außerdem mag ich das 
Schwimmen und eine verrückte Campzeit 
mit Euch war nach meiner Lernzeit fürs 
Studium einfach genau das Richtige! ;-) 
Ich wünsch Euch Alles Gute für Eure 
„ Nach-Camp-Zeit“ ! 
 
Eure Doro 
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Hallo!!! 
 
Ich heiße Daniela Schmalz, bin 27 Jahre 
alt und komme aus der Nähe von Freiburg 
im Schwarzwald. Von Beruf bin ich Erzie-
herin. In meiner Freizeit gebe ich im Tur-
nerbund Bad Krozingen Schwimmunter-
richt und agiere als Jugend- und Wander-
wartin. 
Ich selbst trainiere 3-4 mal wöchentlich 
für mich allein auf Langstrecken. 

Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
macht mir sehr viel Spass und bringt im-
mer wieder neue Herausforderungen mit 
sich, die es zu meistern gilt. 
Eine dieser Herausforderungen ist die Ar-
beit als Animateurin. 
Ich wünsche euch noch eine super tolle 
Woche mit viel Spass, spannenden Aben-
teuern und behaltet das Camp in guter 
Erinnerung. 
 
Liebe Grüße eure Daniela  

 
 

MIRKO 
Hallo ich bin der Animatuer Mirko, ich bin 
immer gut gelaunt, offen für jeden Spaß 
und immer in Aktion. Als Insulaner 
schwimme ich jeden Morgen eine Runde 
um meine Heimatinsel im Bodensee J.  
 

 
Wenn ich gerade nicht für die dsv-jugend 
im Camp arbeite, bin ich mit den Spielen 
aus Ravensburg beschäftigt. 
Ich hoffe ihr hattet viel Spaß  bei uns im 
Camp, 
Mirko.  

 
 

SANDY 
In Bayern haben jetzt die Ferien begonnen, 
daher bin ich heute dazugekommen. 
Ich hab zwar das Camp mit aufgebaut, 
aber noch nicht fertig angeschaut. 
 
Nach zwei Wochen bin ich nun zurückge-
kehrt, denn ich hab mich schon in Berlin, 
Barca und Budapest bewährt. 
Ich werde die müden Anis unterstützen  
und ab jetzt unter Roms Sonne mitschwit-
zen. 
Beruflich bilde ich die Bademeister Bayerns 
aus und hab’ s auch sonst im Schwimmen 
gut drauf. 
Der Bereich Breiten-,Freizeit- und Gesun-
heitssport  unterliegt meiner Hand, 
 

 
damit bin ich im dsv-jugend Vorstand. 
Ansonsten gehe ich selbst viel schwimmen 
und tue dabei vor allem meine Ausdauer 
trimmen. 
Bei Masterwettkämpfen bin ich oft anzu-
treffen und manche probieren mich nach-
zuäffen, indem sie versuchen den Bodensee 
zu durchqueren, doch die muss ich leider 
belehren:„ Nur mir ist es bisher gelungen: 
Ich habe die 64km bezwungen!“  
Nun wünsch ich euch noch einige schöne 
Tage! 
… oder hat noch jemand eine Frage? 
Gerne erzähle ich mehr aus meinem Leben, 
lasst uns einfach mal reden. 
 
Eure Sandy 
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Found 
- Fehlt jemandem sein I-Pod, T-Shirt, 

Top, Schminke, Sonnencreme… ? 
- Taschenlampe 
- Schmuck 
- SD mini card 

Lost 
- Nokia-Handy, grau 
- Sony-Kamera, rosa 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
  

Redakteure gesucht! 
Damit der Umfang dieser Zeitung während der Campzeit wächst, brauchen wir Eure Unter-
stützung. Habt ihr eigene Beiträge, z.B. über Erlebnisse im Schwimmstadion oder während 
eines Besuches im Museum, dann sind diese bei uns herzlich willkommen. Bitte meldet 
Euch beim Redaktionsteam! 
 

Nous cherchons des rédacteurs! 
Pour rendre ce journal plus épais nous avons besoin de votre aide. 
Nous attendons vos articles par exemple sur les compétitions ou les excursions avec impa-
tience. 
Faites signe à l’ équipe de rédaction du Speedster Express ! 
 

Fotos gesucht! 
 
Falls Ihr tolle, spannende und witzige Fotos von Euch, den Wettkämpfen und diversen 
Aktionen habt, bitte bis 12.00 Uhr im Office vorbeibringen, damit wir viele Fotos für un-
sere Fotosammlung haben! J 
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Camp-Life 02.August 2009 

 
Zeit Aktion 
05.45-10.00 Frühstück 
10.00-12.00 Volleyball 
ca. 13.30  Swimming Finals 
n.n. Soirée - Abschlussabend 

 
 
Competition 2.August 2009 
 
 
09.00 –  11.30 Swimming 
                                                 400m IM M  

400m IM W 
4x100m Medley M 

 
18.00 - 20.30                               Swimming  
 50m Back M  
 50m Breast W 
 400m IM M 
 50m Free W 
 1500m Free W 
 400m IM W  
 4x100m Medley M 
 
Closing Ceremony 


